
21. MÄRZ BIS 29. MAI 2010
HANNOVER

ORANGERIE IN DEN  
HERRENHÄUSER GÄRTEN

FRÜHLINGS

Landeshauptstadt Hannover
Kulturdezernat

iNFORMATIONEN & KARTEN
Vorverkaufskasse im Künstlerhaus, 
Sophienstr. 2, 30159 Hannover
Tel. 0511 - 168 - 412 22
www.vvk-kuenstlerhaus.de

Ermäßigungsberechtigt sind: Kinder, Schüler,  
Auszubildende, Studierende, Wehr- und Zivildienstleistende,  
ALG I und II-Empfänger. Ist eine schwerbehinderte Person auf 
eine Begleitperson angewiesen, erhält diese freien Eintritt .

Die bestehenden Abonnements der Reihen „Mobile Musik“  
(Das Neue Ensemble) und „aus dem Innersten“ (Nomos- 
Quartett) berechtigen zum Eintritt der Konzerte am 21.3.2010 bzw.  
02.05.2010. Weitere Informationen hierzu: Musik für heute e.V., 
0511 - 161 19 83, musikfuerheute@t-online.de bzw. Nomos-
Quartett, 0511 - 49 23 51, info@nomos-quartett.de

Veranstalter:
Landeshauptstadt Hannover - Kulturdezernat und Musik 21  
Niedersachsen in Zusammenarbeit mit Musik für heute e.V.,  
der Hochschule für Musik und Theater Hannover / Incontri, der 
Hannoverschen Gesellschaft für Neue Musik e.V. und Pro Quartett e.V.
Informationen: www.musik21niedersachsen.de
(18.4. finanziert durch die Stiftung Niedersachsen und die  
 Sparkasse Hannover Stiftung.)

Konzept:
Musik 21 Niedersachsen: Stephan Meier
TALKING MUSIC: Stefan Litwin

Kasse vor Ort:
geöffnet ab 1 Stunde vor Veranstaltungsbeginn

Veranstaltungsorte
Orangerie + Galerie Herrenhausen
Herrenhäuser Gärten, Herrenhäuser Straße 3a, 30419 Hannover
www.herrenhaeuser-gaerten.de

Die Herrenhäuser Gärten liegen innerhalb der hannoverschen 
Umweltzone. Sie sind ab der Autobahnabfahrt „Herrenhausen“ 
der A 2 über die B 6 ausgeschildert. Stadtbahn-Linien 4 und 5, 
Bus-Linie 136, Haltestelle Herrenhäuser Gärten

Die Veranstaltungsorte sind weitgehend barrierefrei.  
Unter Tel. 0511 - 168 - 475 92 kann bei Bedarf ein Rollstuhl  
reserviert werden.

	 TIPP: 
	 Händel-Galakonzert 
	in  Herrenhausen 

Das Konzert findet anlässlich der 300. Wiederkehr von Händels 
Aufenthalt in Hannover-Herrenhausen im Jahr 1710 statt .  
Georg Friedrich Händel war zeitlebens eng mit dem Haus  
Hannover verbunden. Sein großer Förderer aus dem Welfenhaus 
war Kurfürst Georg August von Hannover, der als Georg I.  
im Jahr 1714 auf den englischen Thron berufen wurde.  
Der Geburtstag von Georg I. jährt sich im Jahr 2010 zum  
350. Mal – ein weiterer Anlass, um Händel und das Welfenhaus 
Hannover zu thematisieren und ein Sonderkonzert der  
Göttinger Festspiele in den Herrenhäuser Gärten auszurichten.

19.05.2010, 20:00 Uhr, Galerie

Galakonzert –  
300 Jahre Händel in Hannover
Sopran: Dominique Labelle
Flöte: Brian Berryman
FestSpielOrchester Göttingen
Leitung: Nicholas McGegan

Carl Heinrich Graun: Ouverture /  
Tra le procelle assorto aus “Cleopatra e Cesare”
Johann Adolf Hasse: Morte, col fiero aspetto 
aus “Marc Antonio e Cleopatra”
Joachim Quantz: Concerto D-Dur (QV 5:45) 
für Flöte, Streicher und Basso Continuo 
Georg Friedrich Händel: Ouverture / Piangerò, la sorte mia 
aus “Giulio Cesare” (HWV 17)
Johann David Heinichen: Concerto F-Dur (S 234)
Johann Mattheson: Mein Leben ist hin, Nun ist es Zeit / Wer in 
seinem Busen, Darum komm, giftiges Geschmeiß aus „Cleopatra“

67 / 45 / 28,50 / 17,50 €
Karten: www.haendel-festspiele.de,
www.ticketonline.com und Vorverkaufskasse im Künstlerhaus
Tickethotline: 01805-4470777 (14 ct/min.)

wird gefördert durch das Netzwerk Neue Musik, 

ein Förderprojekt der Kulturstiftung des Bundes  

sowie das Nds. Ministerium für Wissenschaft und Kultur.

Gestaltung: fathalischoen
Fotos:	 „Zimmer des Frühlings/Kabinett“: Hassan Mahramzadeh,  
Orangerie: Thomas Deutschmann



Es nahen die KunstFestSpiele Herrenhausen (4.-27. Juni 2010)  
und damit ein neues, ambitioniertes Festivalformat in Hannover.  
Um die Wartezeit mit Klängen und Gesprächen zu verkürzen,  
laden die Frühlingskonzerte zum Kennenlernen und Genießen  
Neuer Musik ein: Erleben Sie sechs spannende Aufführungen in  
den Herrenhäuser Gärten!

21.03.2010, 11:00 Uhr

Happy Birthday, Pierre Boulez!
Das Neue Ensemble, Leitung: Stephan Meier

11.04.2010, 11:00 Uhr

Kammer-Lied
Salome Kammer, Jan Philip Schulze, Solistenensemble 

11.04.2010, 15:00 Uhr

Talking music I
Arnold Schönberg - Fotoalbum mit Musik
Stefan Litwin, Nuria Schoenberg Nono

18.04.2010, 11:00 Uhr

Pizma iz domovine -  
Briefe aus der Heimat
Ksenija Lukic, Solistenensemble

02.05.2010, 11:00 Uhr

Sternenklang
Nomos-Quartett und Mike Svoboda

29.05.2010, 17:00 Uhr

Talking music II
“Not for Sissies!” - die Musik von Charles Ives
Stefan Litwin, Florian Donderer, Gustav Rivinius

Musik 21 Niedersachsen präsentiert wunderbare Klangwelten,  
heutiges Denken und Fühlen, Experimente für morgen:  
Wie der Frühling alles neu macht, lässt Musik heute lebender  
Komponisten Aufbruch erleben, an Erinnerungen anknüpfen,  
Unerhörtes ahnen. Jede Veranstaltung stellt einen besonderen  
Gast (neu) vor.

21.03.2010, 11:00 Uhr, Orangerie

Happy Birthday, Pierre Boulez!
DAS NEUE ENSEMBLE

Leitung: Stephan Meier
Sopran: Yeree Suh

Arnold Schönberg: Kammersinfonie op. 9,  
instrumentiert von Anton Webern (1906/1923)
„Herzgewächse“ op. 20 für Sopran, Celesta, Harmonium 
und Harfe auf das Gedicht von Maurice Maeterlinck (1911)
Pierre Boulez: „Improvisation I / II sur Mallarmé“  
für Sopran und sieben / neun Instrumente (1959)

20 € / 14 €, ermäßigt 7 €, zzgl. VVK-Gebühr
Ein Konzert der Aboreihe Mobile Musik
Karten: Vorverkaufskasse im Künstlerhaus und www.ticketonline.com

11.04.2010, 11:00 Uhr, Orangerie

Kammer – Lied
SALOME KAMMER
Solistenensemble

Klavier: Jan Philip Schulze

Arnold Schönberg: aus den „Brettl-Liedern“ (Berlin 1901) 
Luciano Berio: „Sequenza III“ (1966) 
Isabel Mundry: Anagramm“ (UA Expo Hannover 2000) 
Wiliam Bolcom: „Cabaret Songs“ (1977–85)
Arnold Schönberg: „Pierrot lunaire“ op. 21 (1912)

20 € / 14 €, ermäßigt 7 €, zzgl. VVK-Gebühr
Karten: Vorverkaufskasse im Künstlerhaus und www.ticketonline.com

18.04.2010, 11:00 Uhr, Orangerie

Pisma iz domovine -  
Briefe aus der Heimat
Solistenensemble

Sopran: Ksenija Lukic
Vinko Globokar: „Second Thoughts“ für Stimme solo (1995)
Uros Rojko: Bagatellen für Akkordeon und Klavier (1994)
Ljubica Maric: „Monodia Oktoiha“ für Violoncello solo (1996)
Tatjana Prelevic: „Pocetak putovanja“ für Sopran und Klavier nach 
einem Gedicht von Branko Milkovic (UA, 2009)
Snezana Nesic: „Tanatology und Ekstasis“ für Sopran, Flöte,  
Schlagzeug und Sprecher nach Texten von Snezana Nesic und  
George Herbert (UA, 2009)
Vinko Globokar: RESPONSE Á „letters“ APRÉS „second thoughts“  
für Sopran, Flöte, Akkordeon, Percussion (1996)

Konzert im Rahmen des Projekts „Pizma iz domovine - Briefe aus der 
Heimat“ der Hannoverschen Gesellschaft für Neue Musik.

Im Anschluss:

Podiumsdiskussion „Nation, Kultur und Politik im ex-jugoslawischen 
Raum“ mit Hans Koschnick, Micha Philippi („Musiegt“) und  
weiteren Vertretern aus Politik und Kultur. Eine Kooperation mit  
der Leibniz Universität Hannover.

20 € / 14 €, ermäßigt 7 €, zzgl. VVK-Gebühr
Karten: Vorverkaufskasse im Künstlerhaus und www.ticketonline.com

02.05.2010, 11:00 Uhr, Orangerie
10:00 Uhr: Einführung in das Programm

Sternenklang
Nomos-Quartett

Posaune: Mike Svoboda
Wolfgang Amadeus Mozart: Streichquartett C-Dur KV 157 (1773)
John Cage: „Music for Five” für Posaune und Streichquartett (1984)
Orlando di Lasso: aus „Prophetiae Sibyllarum” (ca. 1565)
Karlheinz Stockhausen: TIERKREIS – 12 Melodien der Sternzeichen (1975) 
Fassung für Posaune und Streichquartett: Mike Svoboda

20 € / 14 €, ermäßigt 7 €, zzgl. VVK-Gebühr
Ein Konzert der Aboreihe „aus dem Innersten“
Karten: Vorverkaufskasse im Künstlerhaus und www.ticketonline.com

Unter dem Titel „TALKING MUSIC“ gibt der  
Pianist und Komponist Stefan Litwin zwei  
Gesprächskonzerte. Ohne Besserwisserei und  
für den Laien unverständliche Fachtermini  
gelingt es dem polyglotten Künstler, seinem  
Publikum Werke aus den verschiedensten 
Perioden der Musikgeschichte auf höchst  
instruktive und dabei unterhaltsame Weise 
nahezubringen. 

11.04.2010, 15:00 Uhr, Orangerie

TALKING MUSIC I  
Arnold Schönberg  -  
Fotoalbum mit Musik

Klavier und Moderation: Stefan Litwin
Gast: Nuria Schoenberg Nono, Tochter Arnold Schönbergs

25 €, ermäßigt 10 €,  
Junges Abo der KunstFestSpiele Herrenhausen 5 €, zzgl. VVK-Gebühr
Karten: Vorverkaufskasse im Künstlerhaus und www.ticketonline.com
Im Anschluss: TEATIME

29.05.2010, 17:00 Uhr

TALKING MUSIC II - „Not for Sissies!“ - 
die Musik von Charles Ives

Klavier und Moderation: Stefan Litwin
Violine: Florian Donderer, Violoncello: Gustav Rivinius
25 € ermäßigt 10 €,  
Junges Abo der KunstFestSpiele Herrenhausen 5 €, zzgl. VVK-Gebühr
Karten: Vorverkaufskasse im Künstlerhaus und www.ticketonline.com

Ab 15:00 Uhr: TEATIME 

TALKING MUSIC III wird am 13.06.2010 im Rahmen der  
KunstFestSpiele Herrenhausen stattf inden. Informationen:  
www.kunstfestspieleherrenhausen.de.

TEATIME
Nach TALKING MUSIC I und vor TALKING MUSIC II können Sie  
in der Orangerie ganz britisch Tee und Sandwiches genießen.  
Sie möchten Plätze in der Lounge reservieren?

Schlossküche Herrenhausen, Tel. 0511 - 27 94 94 0
www.schlosskueche-herrenhausen.de sowie www.ticketonline.com,  
15 € im Vorverkauf, 17 € vor Ort


